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Augenvorsorge beim Baby

Liebe Eltern, liebe Patienten,
Mit dieser Information möchten wir Ihnen einige Informationen zum Thema
zur Verfügung stellen. Sie ersetzt nie die fachärztliche Untersuchung,
Beratung und Behandlung!

Augenvorsorge beim Baby
Hat mein Kind eine Sehstörung? Diese Frage kann die Untersuchung mit
unserem Plusoptix-Gerät beantworten. Im Durchschnitt hat fast jedes fünfte
Kind im Alter von 4 Jahren eine unerkannte Sehstörung. Dieser hohe Anteil
ist nicht erstaunlich, denn im Gegensatz zu Krankheiten gibt es bei
Sehstörungen keine äußerlichen, mit
bloßem Auge sichtbaren, Symptome.

Bemerkt mein Kind seine Seh-
störung?
Die betroffenen Kinder bemerken ihre
Sehstörung nicht, denn sie sind es
gewohnt, die Welt mit ihren Augen zu
sehen und haben keine Vergleichs-
möglichkeit.

Wozu dient die Augenvorsorge?
Die Augenvorsorge in unserer Praxis dient der raschen und frühzeitigen
Erkennung von Sehstörungen. Werden Sehstörungen nicht in den allerersten
Lebensjahren erkannt und behandelt, können diese zu einer dauerhaften,
bleibenden Amblyopie (Schwachsichtigkeit) führen.

Warum reicht ein normaler Sehtest nicht aus?
Die normalen Sehtests können erst durchgeführt werden, wenn ihr Kind
zuverlässig spricht und mitarbeitet. Dies ist frühestens mit vier Jahren der
Fall. Je früher eine Sehstörung erkannt wird, desto größer sind die
Behandlungserfolge bzw. desto besser können bleibende Schäden an den
Augen vermieden werden.

Wann wird eine Augenvorsorge bei Kindern empfohlen?
Grundsätzlich sollten alle Kinder so früh wie möglich auf Sehstörungen
untersucht werden. Diese Augen-Vorsorge ist in unserer Praxis ab den
siebten Lebensmonat möglich. Diese Untersuchungen müssen regelmäßig
wiederholt werden, da sich die Augen mit dem Wachstum verändern.
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Wiederholungen sind jährlich sehr sinnvoll.

Worauf kommt es bei der Augenvorsorge an?
Ein wichtiger Bestandteil der Augenvorsorge ist die Refraktionsmessung. So
kann schon bei Säuglingen festgestellt werden, ob sich die Augen
altersgerecht entwickeln.

Wie lernen Kinder sehen?
Das Sehen besteht aus zwei Vorgängen. Die Bildaufnahme durch die Augen
und die Bildverarbeitung im Gehirn. Das Zusammenspiel von Augen und
Gehirn müssen Säuglinge üben. Wenn im Auge das Bild nicht
wahrgenommen wird, so kann dieses „Erlernen“ des Sehens nicht
stattfinden und es resultiert eine Schwachsichtigkeit.

Krankenkassen
Die Kosten dieser Augen-Vorsorge wird von den meisten Kassen
übernommen von einigen aber nicht; einige zahlen die Kosten nur ein oder
zwei mal.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.


